
 

 

GEMEINSAME PRESSEMITTEILUNG 

 

Einheitliche digitale Infrastruktur  

für das Gesundheitswesen 

Berlin, 03.04.2020: Für die Digitalisierung des Gesundheitswesens ist die Einfüh-

rung der elektronischen Patientenakte (ePA) auf der Basis einer sicheren und 

leistungsfähigen Telematikinfrastruktur von herausragender Bedeutung. Damit 

wird eHealth zu einem wichtigen Teil der medizinischen Versorgung in Deutsch-

land, die für alle Versicherten offenstehen muss.  

 

Der Verband der Privaten Krankenversicherung (PKV) beteiligt sich daher ab heute 

neben dem GKV-Spitzenverband wieder an der für die Einführung und den Betrieb 

der Telematikinfrastruktur (TI) verantwortlichen gematik GmbH. Dazu hat der 

GKV-Spitzenverband mit Wirkung vom 3. April 2020 2,45 Prozent der gematik-

Geschäftsanteile an den PKV-Verband übertragen, der GKV-Spitzenverband behält 

22,05 Prozent. Das Bundesministerium für Gesundheit hält unverändert 51 Prozent 

der Anteile, die weiteren 24,5 Prozent verteilen sich auf die Spitzenorganisationen 

der Leistungserbringer (Bundesärztekammer, Bundeszahnärztekammer, 

Deutscher Apothekerverband, Deutsche Krankenhausgesellschaft, Kassenärztliche 

Bundesvereinigung und Kassenzahnärztliche Bundesvereinigung).  

 

GKV-Spitzenverband und PKV-Verband wollen in fairer Partnerschaft und Kosten-

beteiligung beim Aufbau weiterer Anwendungen der TI zusammenwirken, um die 

von der gematik entwickelten Funktionen für alle gesetzlich und privat Versicher-

ten gleichermaßen zur Verfügung zu stellen. So soll auch sichergestellt werden, 

dass die Leistungserbringer mit einer einheitlichen digitalen Infrastruktur gesetz-

lich und privat Versicherte gleichermaßen versorgen können. Dazu müssen die 

verschiedenen Akteure des Gesundheitswesens sicher an die TI angebunden 

werden. Die Beteiligung der Leistungserbringer gegenüber allen Versicherten, die 

dies wünschen, ist eine wichtige Voraussetzung für die Mitwirkung der PKV.  
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GKV-Spitzenverband und PKV-Verband freuen sich auf die Zusammenarbeit in der 

gematik und sind entschlossen, gemeinsam mit dem Bundesgesundheitsministe-

rium und den anderen Gesellschaftern die Nutzung von eHealth zugunsten aller 

Versicherten in Deutschland voranzutreiben.  
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